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R E B H U H N–M O N I T O R I N G  
                      2024 

 

Reviername: JIS-Revier-Nr. (unbedingt angeben): 

Hegering: Bezirk: 

Erhebung durchgeführt von:  
 
Name:   .............................................................................................................        Telefon, E-Mail:  ........................................................................... 
 
Straße:   ..........................................................................................................         PLZ + Ort:  ................................................................................... 
 

Für die Richtigkeit der Angaben: 
 
 
Datum: ..............................................................               Unterschrift:  ....................................................................................................... 
 
Zielsetzung und Erläuterung: 
Das Rebhuhn steht traditionell und rechtlich in der Verantwortung der Jagd. Dem Rebhuhn gilt aber auch ein öffentliches Interesse, so auch seitens des 
Vogelschutzes. Es gilt als Bioindikator für naturnahe Ackerbaugebiete. Der Erhalt des Rebhuhns als jagdlich interessante und damit jagdlich nutzbare Wildart wird 
auch davon abhängen, ob es den Jägern wie bisher gelingt, die Nachhaltigkeit der Nutzung zu beweisen und gemeinsam mit Landwirten die Lebensräume für das 
Rebhuhn zu erhalten, zu verbessern und möglichst auch auszuweiten. 
Grundlage dazu sind Kenntnisse über Bestandeszahlen, Verbreitung und Brutgeschehen in den verschiedenen Landesteilen. Dazu wird diese Erhebung 
durchgeführt, wozu alle Jäger, in deren Revieren das Rebhuhn vorkommt, eingeladen sind. 
 
Kommt in einem Hegering zumindest in einem Revier das Rebhuhn vor, so sollen alle Reviere des Hegerings jeweils einen Fragebogen ausfüllen. 
 
Diesen Erhebungsbogen bitte bis Ende August 2024 in JIS-Online eintragen oder an den NÖ Jagdverband einsenden.  
Die Angaben zur Situation des Rebhuhns werden vertraulich behandelt und anonym ausgewertet.  
Etwaige Veröffentlichungen werden keinerlei Rückschlüsse auf die Situation in bestimmten Revieren erlauben. 
Download des Erhebungsblattes: www.noejagdverband.at oder im JIS-Online 
 

Mit Weidmannsdank für Ihre Mitarbeit 
 

         Landesjägermeister DI Josef Pröll e.h.      Wildtierökologe NÖ Jagdverband Leopold Obermair MSc. 
 

Information: NÖ Jagdverband, Wickenburggasse 3, 1080 Wien, Leopold Obermair MSc, Tel.: 01/405 16 36/40, e-mail: l.obermair@noejagdverband.at 

http://www.noejagdverband.at/
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Situation des Rebhuhns in meinem Revier 

 

Rebhuhn-Beobachtungen 

im Jahr 2024  ja □   nein □       

 
wenn 2024 nein: 

➢ Rebhuhn-Vorkommen zuletzt im Jahr ______,           

➢ nie □        

 
 

Wie groß schätzen Sie die Fläche, die vom Rebhuhn während eines Kalenderjahres in Ihrem Revier als Lebensraum genutzt wird:  

______________________ Hektar 

 

Im Frühjahr 2024 wurden wie viele Rebhuhnpaare bestätigt (= Paare zur Brutzeit gesehen): 

Anzahl Paare _____________ 

 

Davon hatten  ________  Brutpaare keinen Bruterfolg (keine Küken/Jungvögel) 

                           ________  Brutpaare weniger als 8 Küken/Jungvögel 

                           ________  Brutpaare 8 bis 12 Küken/Jungvögel 

                           ________  Brutpaare mehr als 12 Küken/Jungvögel 

 
Eingabe in JIS-Online oder Einsendung an NÖ Jagdverband bis Ende August 2024! 
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